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Landkreis Wolfenbüttel 
Landrätin Christiana Steinbrügge 
Damen und Herren Abgeordnete des Kreistages 
Bahnhofstraße 11 
 
38300 Wolfenbüttel 

 
 

 
Wolfenbüttel, 28.02.2022 

 

 

Wiedervernässung der Moorlandschaft „Großes Bruch“ 
Antrag 
 
 

Sehr geehrte Frau Landrätin Steinbrügge,                                                                                            
sehr geehrte Damen und Herren Kreistagsabgeordnete, 

 

intakte Moore sind natürliche Kohlenstoffspeicher der Superlative. Rund 3% der globalen 

Fläche sind Moore, in denen etwa 650 Milliarden Tonnen Kohlenstoff gespeichert sind - 

doppelt so viel, wie in allen Wäldern der Erde. Bei andauernder Entwässerung setzen 

Moore große Mengen an klimaschädlichen Gasen wie CO2 oder N2O frei. Eine Wieder-

vernässung trockengelegter Moorflächen bietet eine bislang kaum genutzte, sehr effek-

tive Möglichkeit, einen klimaschützenden Beitrag auf verhältnismäßig geringer Fläche zu 

leisten. Zugleich bieten intakte Moore einzigartige Lebensräume unterschiedlichster Tier- 

und Pflanzenarten, bieten eine regulierende Wirkung im Wasser- und Nährstoffhaushalt 

und weisen eine kühlende Verdunstungswirkung für das lokale Klima auf. 

Niedersachsen ist Moorland. Insgesamt 38% der bundesweiten Moorflächen liegen im 

Gebiet des Landes Niedersachsen. Im Landkreis Wolfenbüttel befindet sich im Grenzge-

biet zu Sachsen-Anhalt die etwa 1.450 ha große Niedermoorlandschaft „Großes Bruch“, 

die derzeit nahezu vollständig entwässert ist und als landwirtschaftliche Fläche weitge-

hend ackerbaulich genutzt wird. Eine Wiedervernässung dieser Moorlandschaft hätte po-

sitive Effekte auf das Klima, die Biodiversität sowie die Retention von Niederschlagser-

eignissen zur Reduzierung von Hochwasserspitzen in den Fließgewässern.  

Das Land Niedersachsen hat im „Aktionsprogramm Niedersächsische Moorlandschaften“ 

die besondere Bedeutung von Mooren herausgestellt und sich zum Ziel gesetzt, eine Re-

naturierung entwässerter Moorlandschaften zu unterstützen. Auch im Koalitionsvertrag 

der Bundesregierung ist die Umsetzung von Moorschutzmaßnahmen durch die Beglei-

tung partizipativer Prozesse zur Erarbeitung nachhaltiger Entwicklungskonzepte aufge-

führt. 
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Wir bitten die Kreistagsverwaltung 

- eine Planungsgrundlage zu erarbeiten, aus der der Zustand und das Entwicklungspo-

tenzial der Moorlandschaft „Großes Bruch“ hervorgeht, 

-  mögliche Konfliktlagen mit Flächenbewirtschaftern, Grundstückseigentümern und an-

deren möglichen Betroffenen zu erfassen,  

- gemeinsam mit Flächenbewirtschaftern, Grundstückseigentümern, der Wasser- und 

Forstwirtschaft, Naturschutzverbänden, Kommunen, Behörden und anderen Betroffe-

nen ein Dialogformat - analog zum „Niedersächsischer Weg“ - zu initiieren und 

- zu prüfen, mit welchen Kosten und Zuschüssen im Falle einer möglichen Wieder-

vernässung der Moorlandschaft „Großes Bruch“ durch Planung, Grunderwerb und 

Maßnahmen zu rechnen ist. 

 

 
gez. 
Harald Koch 
Fraktionsvorsitzender 
SPD-Kreistagsfraktion 

gez. 
Bertold Brücher 
Fraktionsvorsitzender 
Kreistagsfraktion Bündnis 90/Die GRÜNEN 

 


